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TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Der BBW-Präsident Joachim Spägele eröffnet um 12:00 Uhr den ordentlichen BBW-
Verbandsbeirat 2017 in Kirchheim unter Teck. Er begrüßt die anwesenden Delegierten, 
sowie die Mitglieder des BBW-Hauptausschusses und richtet den Delegierten die Grüße 
des Ehrenpräsidenten Dieter Schmidt-Volkmar sowie des Ehrenmitglieds Herbert Schuster 
aus, die leider nicht an der Sitzung teilnehmen können.  
 
 
TOP 2 Ehrungen 
 
Zum Gedenken der Toten erheben sich die Mitglieder der Versammlung von ihren Plätzen. 
Stellvertretend für alle nennt er Jürgen Unger, den langjährigen Vizepräsidenten 
Schiedsrichterwesen des BBW, der im März diesen Jahres verstorben ist.  
 
Während der abgelaufenen Saison 2016/17 sind folgende Personen geehrt worden: 
 
mit der bronzenen Ehrennadel: 
Christian Preusler, TSV Billigheim 
Rafael Montalban, TSV Schönau 
Dr. Bernhard Johmann, SF Haßmersheim 
Marion Diezt, FC Badenia St. Ilgen 
 
mit der silbernen Ehrennadel:  
Ulrich Schlipper, SG Kirchheim 
 
Die Pokale der Meister der Oberligen Baden und Württemberg, sowie der Meister der 
Regionalligen Baden-Württemberg wurden den Vereinen durch die BBW Vertreter bei den 
Bezirkstagen übergeben. 
 
Im Einzelnen waren dies:  
Regionalliga Baden-Württemberg Herren    TSV Crailsheim 
Regionalliga Baden-Württemberg Damen   PS Karlsruhe Lions 
Oberliga Baden Herren      SG Heidelberg-Kirchheim 2 
Oberliga Württemberg Herren     TV Zuffenhausen 
Oberliga Baden Damen      BBU Ulm 
Oberliga Württemberg Damen     USC Heidelberg 3 
  
 
 



   

TOP 3 Festlegung der Stimmzahlen 
 
Es erfolgt die Genehmigung der Tagesordnung. 
Dringlichkeitsanträge sind nicht eingebracht. 
 
Für den BBW-Verbandsbeirat 2017 sind von 16 Bezirksdelegierten 15 anwesend. Die 
Mitglieder des Präsidium und Hauptausschusses haben 11 Stimmen.  
Damit ergeben sich insgesamt 26 Stimmen. 
 
Die Anwesenheitsliste liegt in der BBW-Geschäftsstelle zur Einsicht bereit. 
 
 
TOP 4 Berichte der Mitglieder des BBW-Hauptausschusses, inkl. 
Kassenprüfbericht und Aussprache 
 
Die Berichte des BBW-Präsidiums liegen in schriftlicher Form vor. Die Berichte der 
Bezirksvorsitzenden II, III und IV sind ebenfalls im Berichtsheft zu finden.  
 
Joachim Spägele ergänzt seinen Bericht mit einer Danksagung an die Mitglieder des 
Präsidiums, vor allem Julian Diel, die sich in der schweren Zeit seit dem Ableben von 
Jürgen Unger mit großem Zeitaufwand für den BBW engagiert haben. Einen besonderen 
Dank richtet er auch an den ehemaligen BBW-Geschäftsführer Roland Dopp, der während 
des krankheitsbedingten, längeren Ausfalls von Geschäftsführer Christoffer Mörbe die 
Geschäftsstelle des BBW tatkräftig unterstützt hat.  
 
Joachim Spägele bringt seine Freude zum Ausdruck, dass Vizepräsident Jo Spiegler nach 
langer Krankheit seine Arbeit im BBW wieder aufgenommen hat und begrüßt auch 
Geschäftsführer Christoffer Mörbe nach Bewältigung seiner Krankheit wieder im Kreis des 
BBW-Gremiums. 
 
Volker Stark, Vizepräsident Leistungssport/Lehrwesen informiert die Anwesenden über das 
Ausscheiden der Lehrreferentin Anke Goriss, die sich zum Jahreswechsel beruflich in den 
Norden Deutschlands verändert hat. Er dankt Anke Goriss für Ihre langjährige, engagierte 
Mitarbeit, vor allem bei der (Weiter-)Entwicklung des BBW-Handbuchs für Trainer und 
Lehrer, das sich nach wie vor in der gesamten Bundesrepublik großer Beliebtheit erfreut.  
Darüber hinaus berichtet er über die Zusammenarbeit mit den Leistungszentren in Baden-
Württemberg und über die Neuanstellung von Omar Kassas, dem ehemaligen Trainer der 
syrischen Nationalmannschaft, die durch eine Sonderförderung des Landessportverbandes 
möglich gemacht wurde.  
 
Joachim Spägele ergänzt, dass diese gemeinsame Stelle mit dem Bundesligisten Ulm nur 
durch die Förderung des Landessportverbandes möglich sei und keine Eigenmittel des 
BBW zur Finanzierung der Stelle aufgewendet werden.   
 
Joachim Spägele informiert die Delegierten an dieser Stelle noch über die Entwicklung 
eines Handbuchs für Minitrainer durch Oliver Mayer und Jürgen Maaßmann in Kooperation 
mit dem Deutschen Basketball Bund. Dieses Buch wird allen Vereinen in Deutschland 
kostenfrei zur Verfügung gestellt. Der BBW ist bei der Entwicklung von Lehrmaterialien 
wie dem Handbuch für Trainer und Lehrer und dem neuen Minitrainerhandbuch führend 
in Deutschland und genießt hohes Ansehen innerhalb des DBB in diesem Bereich. Den 
Delegierten bzw. Bezirken wird ein Exemplar des Minitrainerhandbuches zur Verfügung 
gestellt. 



   

Klaus-Dieter Kühlwein, Vorsitzender Bezirk I, verteilt seinen Bericht an die Delegierten. Er 
berichtet, dass man im vergangenen Jahr mit Andreas Neideck einen neuen Kassenwart 
im Bezirk finden konnte, und dass mit Elke Boll eine langjährige Mitstreiterin für das Amt 
der Bezirkslehrwartin gefunden werden konnte.  
 
Stefan Jung, Vorsitzender des Bezirks II, dankt seinen Mitstreitern im Bezirk und dem 
BBW-Präsidium für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr.  
 
Karl-Friedrich Engelbrecht, Vorsitzender des Bezirks III, regt an im Zuge der 
Umbenennung der Regional-und Oberligen im vergangenen Jahr auch die Bezirke 
umzubenennen. Joachim Spägele bittet darum, ihm entsprechende Vorschläge durch die 
Bezirksvorsitzenden zukommen zu lassen.  
 
Stefan Bethke, Vorsitzender des Bezirks IV, dankt seinem Bezirksvorstand für die gute 
Arbeit, vor allem Kassenwart Tobias Denzel, der die Finanzen des Bezirks neu geordnet 
hat.  
 
Der Kassenprüfbericht erfolgt mündlich durch Eberhard Dieter. Er wird in schriftlicher 
Form dem Protokoll beigefügt. 
 
Siegfried Eckert ergänzt den Kassenprüfbericht und informiert die Delegierten über die 
Erweiterung des Planansatzes für das Jahr 2017, der durch die Erhöhung der 
Personalkosten innerhalb des BBW notwendig wurde.  
 
Joachim Spägele ergänzt weiterhin, dass man zwar keine Mieteinnahmen durch die 
Untervermietung an die Firma Spalding mehr hat, diese aber durch eine Steigerung der 
Sachbezüge in Form von T-Shirts für die Meister im Jugendbereich und die 
Kadermaßnahen, die bisher gekauft werden mussten, ausgeglichen werden kann.  
 
 
TOP 5 Genehmigung der Jahresrechnung 2016 und des BBW-Haushalts 2017 
 
Vizepräsident Finanzen und Verwaltung Siegfried Eckert erläutert die vorgelegte 
Jahresrechnung und stellt diese zur Diskussion. Anschließend bittet er um Genehmigung.  
 
Die Genehmigung erfolgt einstimmig. 
 
Vizepräsident IV Siegfried Eckert erläutert nun den vorgelegten Haushalt für das Jahr 
2017, stellt diesen ebenso zur Diskussion und bittet anschließend um Genehmigung. 
 
Die Genehmigung erfolgt einstimmig.  
 
 
TOP 6 Entlastung des BBW-Hauptausschuss 
 
Die Entlastung des Hauptausschuss wird von Bärbel Groll durchgeführt.  
Eine Einzelentlastung wird von den Bezirksdelegierten nicht gewünscht.  
 
Das Präsidium wird einstimmig entlastet. 



   

 
TOP 7 und 8 Änderungen von BBW- Ordnungen und Anträge zum 
Verbandsbeirat 
 
Die Anträge sind dem Berichtsheft zu entnehmen.  

  
 Folgende Anträge werden behandelt:  
 

Antrag 1: Antrag auf Änderung der Spielordnung Absatz B Punkt 8, der TSG Söflingen.  
 
Der Antrag wird diskutiert und einstimmig abgelehnt. 
 
Folgende Diskussionspunkte zum Antrag gab es:  
Karl-Friedrich Engelbrecht erläutert, dass der Antrag der Schiedsrichterordnung des BBW 
und DBB widerspricht. Es sei nicht Aufgabe der Schiedsrichter, die Vereine über 
Disqualifikationen eines Spielers zu informieren. Dies sei eine Sache der vereinsinternen 
Kommunikation. Julian Diel ergänzt, dass die Schiedsrichter als objektive Instanz 
eingesetzt sind und eine Kontaktaufnahme von Schiedsrichtern mit Vereinsvorständen, 
etc. nicht wünschenswert sei, um die Objektivität der Schiedsrichter zu wahren.  
 
 
Antrag 2: Antrag auf Änderung der Lehr- und Trainerordnung (LTO), sowie deren 
Richtlinien, durch die BBW Lehr- und Trainerkommission.  
 
Der Antrag wird diskutiert und mit einstimmig angenommen. 
 
Stefan Bethke weist darauf hin, dass der §2, Absatz 2 der LTO mit den Ausschreibungen 
der einzelnen Ligen abgeglichen werden muss um zu prüfen, ob dort ggf. abweichende 
Regelungen getroffen sind. Wolfgang Mohr regt eine Streichung des §2, Absatz 2 der LTO 
an, da dieser durch die Ausschreibungen der Ligen geregelt sei. Dieser Vorschlag wird von 
den Delegierten begrüßt und abgestimmt. Der Vorschlag der Streichung des §2, Absatz 2 
wird einstimmig beschlossen.  
 
 
Antrag 3: Antrag auf Aufnahme des Punktes „Verspätetes Absenden des Spielberichtes“ in 
den BBW Strafenkatalog, durch den Sportwart des Bezirks 1 – Thomas Frank 
 
Der Antrag wird diskutiert und mit 24 zu 2 Stimmen angenommen. 
 
Folgende Diskussionspunkte zum Antrag gab es:  
Die Frage wie mit einer verspäteten Absendung des Spielberichtes durch die 
Schiedsrichter (betrifft die Ober- und Regionalligen der Senioren) umgegangen werden 
soll, wird von Julian Diel mit Verweis auf die Schiedsrichterordnung, in der die Pflichten 
der Schiedsrichter geregelt sind, beantwortet.  



   

Antrag 4: Antrag auf Neuregelung des Verfahrens zur Sperre eines Vereins, durch den 
Sportwart des Bezirks I – Thomas Frank  
 
Der Antrag wird diskutiert und zustimmend zur Kenntnis genommen. Eine Abstimmung 
erfolgt nicht. Die Sportkommission wird beauftragt ein entsprechendes Prozedere zu 
erarbeiten. . 
 
 
Antrag 5: Antrag auf Aufnahme des Punktes „Manipulation des SSB nach Abzeichnung 
durch den 1. Schiedsrichter“ in den BBW Strafenkatalog, durch den Sportwart des Bezirks 
1 – Thomas Frank 
 
Der Antrag wird diskutiert und einstimmig angenommen. 
 
 
Antrag 6: Antrag auf Bestätigung, bzw. Änderung der Gebühren 2017/18 durch das BBW-
Präsidium 
Der Antrag wird diskutiert und einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 9 Sonstiges 
 
Joachim Spiegler berichtet den Anwesenden über Bundestag des DBB und den dort 
beschlossenen Neuregelungen. Unter anderem berichtet er zur sogenannten „Local 
Player“ Regel, sowie weiteren Änderungen der Spielordnung. Den Delegierten wird das 
Protokoll des DBB Bundestages, in dem die Änderungen aufgeführt sind, zur Verfügung 
gestellt, sobald dieses der BBW-Geschäftsstelle vorliegt.  
 
Stefan Bethke weist darauf hin, dass die Ausschreibung der 1. Regionalliga nicht mehr auf 
der Homepage des BBW zu finden ist. Die Geschäftsstelle des BBW wird beauftragt, die 
Ausschreibung auf der Homepage zu veröffentlichen. Im Zuge dessen informiert Joachim 
Spägele die Delegierten, dass ab sofort der Landesverband Rheinland-Pfalz die 
Federführung der 1. Regionalliga inne hat.  
 
Thomas Frank mahnt die Nutzbarkeit der BBW Homepage an. Julian Diel und Joachim 
Spägele fordern die Anwesenden auf etwaige Änderungswünsche/Vorschläge direkt an 
Julian Diel zu senden. Dieser wird sich den Vorschlägen der Bezirke annehmen. Gianvito 
Greco, Sportwart Bezirk IV, bietet seine Mithilfe bei der Weiterentwicklung der Homepage 
an.  
 
Olaf Müller und Stefan Bethke schlagen vor, die Vereine in die Weiterentwicklung der 
Homepage einzubinden. Julian Diel und Christoffer Mörbe werden diese Option 
besprechen und sich ein Verfahren zur Bedarfsanalyse der Vereine überlegen.  
 



   

Der nächstjährige Verbandstag findet am 14. Juli 2018 in Heidelberg-Kirchheim (Bezirk I) 
statt.  
 
Der Verbandsbeirat 2016 wird vom BBW-Präsidenten um 13:40 Uhr beendet. 
 
 

 
Kirchheim unter Teck, der 8. Juli 2017 
 
Für das Protokoll: 
 
 
 
Joachim Spägele       Christoffer Mörbe 
BBW-Präsident        BBW-Geschäftsführer 

 
 


